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300. 2Selcße SRetaEinbuftrie hätte regelmäßige ©efcßäftigung
für tüchtige ipolsfdmigler sum Anfertigen non üRobeEen?

801. 28er tonnte genaue Abreffen non Çolslieferanten in
©orarlberg unb ©itbbeutf'cßlanb mittßetlen? ©S mürbe fid) nament»
ltd) um Stämme für ©retterools oon 35 Zentimeter aufroärtS
ßanbeln, prima Qualität; ebenfo mürbe man fid) für üangbaußols,
ebenfalls erfter ©orte, intereffiren. SSejüglic&e Eingaben »ermittelt
bie ©petition b. 181.

808. 28er liefert ©djüeßen unb Klammern jur ©efeftigung
ber ©erfchalung an T=©alfen?

803. 3d) habe eine 28oßnung inne im sroeiten ©tode einer
28irtf)fcßaft. Unmittelbar unter meiner 28oßnffube unb tßeilroeife
bem ©cblafjimmer liegt baS 28irtßfcßaftSIofal. ®er 28oßnftuben»
unb ©djlafjimmerboben finb fet)r fd)Ieci)t gefügt, smifdjen ben ein»

Seinen Siaben fingerbreite Dtißen unb feine güEung sroifdjen ben
©oben. AuS ber 28irtßfcßaft herauf burd) bie ©ppSbede unb ben

tannenen gußboben bringt nun ein abfcf)eulid)er burcßbringettber
SabafSgerud) unb fd)Ied)te »erborbene üuft, einem ben Aufenthalt
förmlich unmöglid) macßenb. 2Bie läßt fid) biefem Uebelftanb auf
bie einfadifte, biEigfte unb grünblicbfte Art abhelfen? ©ibt eS ein
beroäßrteS bifligeS güflmaterial, best», »oüfiänbig abfcßließenben,
gleicßfam beSinffsirenben Sfolirftoff, unb mo ift foldjer erhältlich?
®ie ©aumeifter unb §anbroerfer auf bem iîanbe halten befannt»
lieh als güümaterial jeben AbfaE für gut genug unb biefer Um»

ftanb mirb jebenfaES »iel su roenig geroürbigt bei 28ohnungSein»
ridftungen. gür gefällige AuSfunft märe feßr banfbar unb auf
SSunfd) gerne sur Vergütung bereit.

804. 28er tauft ©enfenroörbe, Soggenburger gaçon? Qu
haben bei Aug. ©reitenmofer, ©abeln» unb SRecßenmacßer, Ader»
mies, ©emeinbe WoSnang, fit. ©t. ®aEen.

805. 28eld)e gabrif liefert 2Rafcßinen für bie SRarmorinbu»
ftrie, sum ©teinfägen, fßoliren, ®reßen, ©obren, pöbeln tc.

800. 28eld)eS ift bie stoedmäßigfte ©ebacßung auf ein SCRaga»

Sin, baS man roegen ber ©eroinnung an Sagerraum möglidjft eben

SU erftellen geneigt ift, unb mer liefert folcße?
807. 28o erhält man gdcbnunaen nach berfcßiebener Art

unb ©röße, für ffiocßberbe in §oteIS, ©ripatßäufer unb Anftatten,
nach neuefter fionftruttion unb su roelcßem greife?

808. 28er hat eine alte, aber noch brauchbare Dîohrmalse
für 3 ÏRiEimeter ftarfeS ©lecß, su »erfattfen?

309. 2Beld)er ©chmiebmeifter liefert ©reitäpte unb gäEäjte
für 3'utmerleute, unb beforgt baS Stählen berfelben? ©orläufiger
S3ebarf 12 ©tüd.

îlotttjortcn.
Stuf grage 175. Antmort ift gßnen bireft sugegangen.
Auf gragen 177 unb 179. Offerten roerben 3huen bireft ge»

macht.
Auf grage 178. SBenben ©ie fid) an bie girma 2). ®ensler,

©eiler, gürich-
Auf grage 183 theile gßnen mit, baß ich im ©efiße »on smei

fransöfifd)en fiocßßerben bin; ben einen erlaffe für 20 gr., ben
anbern für 30 gr. ©ottlieb Alber, ©cßloffermeifter, fRicßterSroeil.

Auf grage 177. ®ie berühmte ©teingutroaarenfabrif Jpößr,
fRegierungSbesirf 28ie§baben.

Auf grage 184. ®ie .fpeitanb'fcben Seiterngeriifte (patent)
unb als bie beften aller gaçabengerûfte gepriefen, fertigt bie „©rfte
beutfcße Seiterngerüftfabrif Kaufmann u. §etlanb" in ©fjarlotten»
bürg. ®e §aer'S ©eritft für innere fRäume (für ®eforationSmaler,
©tuccateure :c.) fertigt bie girnta D. u. 3- be §aer in ®üffelborf.
Soffen ©ie fid) ©rofpefte fontmen.

Auf grage 101 bie äRittßeilung, baß bie gabrit für eleftrifche
Apparate folibe galuanifdie ©ergolbung unb 3- §ono!b, ©olbfdjmib,
befte geueroergolbung liefert; beibe ginnen in lifter, fit. 3ürieß.
©in ©lißableiterauffeber.

Sluf grage 185. Qaunftäbe in roitnfchbaren ®imenfionen lie»
fert unb möchte mit gragefteller in fiorrefponbens treten grif)
28äld)li, 3uunmacher, 0»©oltigen b. ©iimplis (©ern).

Auf grage 189. gtomgen auS einem ©tüd nacfj beliebigem
SOtaß, üernidelt, uerfilbert ober roh liefert als ©pesialift »on
feinmed)ani|'d)en Arbeiten Sl. |?ofs, ©bant.

Stuf grage 180. £iabe eine in beftem Quftanbe befinbtidje
©anbfäge su »erlaufen, unter günftigen ©ebingungen. 3- 23iHi,
SRalanS, fit. ©raubi'tnben.

Sluf grage 178. ©tridleitern folibefter fionftruttion in »er»
fchiebenen Ausführungen liefert bie ERecßanifche ©inbfabenfabrif
©chaffhaufen.

Auf grage 178. ©tridleitern, gans folib, liefert gacqueS
©alopiit, Zorberie be la ©tufe, Dîne ©roij b'Or 29, ©eitf.

Sluf grage 184. gür §ängegerüfte (für SRaler) liefere ich •

bie ©eile, bie SRoufleS unb baS nötßige ©ifenroerf. gragefteller
möge bie Sänge ber ©eriifte unb bie §öfje beS ©ebäubeS angeben.
gacqueS ©alopin, ©orberie be la ©lufe, Dîue Zroij; b'Or 29, ©enf.

©ubmiffumê* feiger.
©tl)nll»nuobnu ©amftngcru int ©ctg SHirf)tevètocil. ®ie

SRaurer» unb ©teinljauerarbeiten merben b'«uit sur fionfurrens

auSgefdjrieben. UebernahmSofferten finb bis sum 20. April »er»
fchloffen mit ber Sluft'cßrift „©cpuIhauSbau ©amfiagern" an §errn
S>. SanbiS tn ÖfichterSroeil s» richten, bei melcbem ipiäne unb
2?orau?maße sur ©inficpt aufliegen. ArtSfunft ertheilt ebenfaES
§err Architeft ®iener in Böttingen.

0ttaf;enhau. lieber ©rfteEung einer sirfa 600 SReter langen
©emeinbeftraße ab bem obern geEmiS bis Sahnpof SBofierau
(©chrops) ift fionfurrens eröffnet, ttebemeljmer berfelben haben ihre
Offerten bis unb mit 17. April bem §errn ©emeinbeprafibent
Sitfchi in ißfäffifon einsureidjen, aflm» S9au»orfchrift unb $lan
eingefehen merben fann,

$trof?enbnunrbeitcn in ïSi)I. a. Anlage unb fßlanie ber
fiorreftion ber ©t. fßeterftraße unb Schmanengaffe, influfi»e Stein»
bett, S3efiefung unb 25ermartung; b. SOlateriaEieferung unb ©r»
ftellen ber gepflafterten Schalen für genannte ©fraßen ; o. Abbruch
ber alten unb Aufbau ber neuen griebhofmauer mit ©odel, längs
ber su torrigirenben ©t. fßeterftraße (fammt ©ingangStreppe). in»
flufiöe SRateriaEieferung; d. ©rfteEung »on ©d)äcbten, ©inläufen
unb ©ementröhrenleitungen für bie SSafferableitung. ®ie besüg»
liehen ipiäne, ber ©aubefchrieb mit ©orauSmaß unb befonbern ©e»
ftimmungen, foroie bie Stfforbbebingungen liegen auf ber ©emeinbe»
ratßätanslei sur ©inficht offen unb finb fchriftlidje ©tngaben mit
ber Auffchrift „Angebot für ©anarbeiten in 28pl" franfo unb
üerfchloffen bis 15. April bafelbft einsureidfen.

f{nunlifatioti. ®ie ©emeinbe SBipfingen ift im gaEe, bie
fianalifation bureß baS ®orf su ergänsen, su ermeitern unb bis
in bie Simmat su füßren. ®ie ©orauSmaße, ©auoorfcßriften unb
©ebingungen liegen bis 12. April auf ber ©emeinberathSfanslei
Sur ©inficht offen unb finb UebernahmSofferten innert gleicher griff
franfo bem ©emeinberathe einsureießen.

©tferncr 3"»». -öerr gofepb ©eßmibt isum „gtalienifcßen
fieEer" in gug beabfießtigt, einen 3oun »on 62 SReter Sänge unb
90 Zentimeter §öße in ©ifengelänber erfteEen su laffen, für roeldße
Arbeit freie fionfurrens eröffnet mirb. 3eitßuungen sur ©erein»
barung finb bemfelben sur ©infießt su unterbreiten. Siefeneit ©nbe
April ober Anfang SRai.

9Jlaleratbettcn. 3u ben Neubauten ber beiben fRealfcßul»
gebäube in ©t. ©aßen finb bie innern SRalerarbeiten in Afforb
SU »ergeben, fßläne unb ©ebingungen fönnen im ©aitbureau,
SRäbd)enfchul»fReubau (Xßalßof) 1. ©tod, eingefeßen merben; bie
Offerten finb an fjerrn 3oEifofer»28irtß, fjîrâfîbent ber fchul»
räthlicßen ©aufommiffion, bis sum 12. April einsureießen.

(fcmeutrtfbdten. Sie ©emeinbe gnterlafen läßt biefeS grüß»
jaßr roieber einige ©treden XrottoirS in Zement (©lättcßen) auS»
füßren. Seroerber rooEen ißre Angebote per Quabratmeter bis sum
15. April bei fjerrn ©emeinberatß firebS in gnterlafen einreichen.

®ic fWlaurernvbettcu su einem fReubatt beS öerrn SRarf»
malber sum Armenbab in ©aben merben sur fionfurrens auSge»
feßrieben. fRäßere AuSfunft ertßeilen ®orer u. gitdjSlin, Arcßi»
teften in ©aben, meldje UebernaßmS« Offerten bis sunt 15. April
entgegennehmen.

fërpiiuttç) Öcö nu^etten .fhnfcubnmnteö tu STJotfcfjarf).
©auüorfchriften unb ©orauSmaße fönnen bei ber §afen»erroaltung
in fRorfcßad), fomie auf bem ©ureau beS fiantonS=gngenieurS in
©t. ©allen eingefeßen merben. Offerten finb »erfcßloffett unb mit
ber Auffdjrift „Zrßößung beS äußeren ipafenbammes in fRorfcßad)"
uerfeßen bis sunt 24. April an baS ©aubepartement beS fiantonS
©t. ©aEen einsureießen.

$fe Vid)t= uni SBoffcetucrfe 3ü*"'rf) eröffnen fionfurrens
über bie afforbroeife Ausführung ber ©rb«, StRaurer» unb Stein»
hauerarbeiten für bie ©rtoeiterung ber gilteranlagen im gnbuftrie»
Quartier, foroie ©rfteEung einer SRefer»oir»AbtßeiIung im ©djmels»
berg. fßläne unb ©orfeßriften liegen auf bem ©aubureau, ©aßn»
ßofbrüde fRr. 1, 3üricß, sur ©infießt auf, roofelbft aud) geroünfcßte
AuSfunft ertßeilt mirb. Angebote für bie ganse Arbeit forooßl als
für einselne Sßeile berfelben finb bis 15. April an ben ©orftanb
ber Sid)t< unb 28afferroerfe, §errn ©tabtpräfibent fßeftalosst in
3üricb einsureießen.

SDlalct» utib ©ctgolbcrntbcitctt. ®ie ©cßulgemeinbe ©ütig»
ßaufen ift im gaEe, biefeS grüßjaßr »erfeßiebene SRalerarbeiten
auSfüßren s« laffen, nämlicß: Anftrid) beS ©d)ulhauStßürmd)enS,
fomie beS eifernen ©artensauneS, ferner Anftrid) unb ©ergofben
ber 3eigertafe(n, 3ciger, fiuppeln unb 28etterfaßne. UebernaßmS»
luftige gacßleute rooUen ißre Eingaben uerfeßloffen bis fpäteftenS
ben 15. April an bie ©cßulBermaftung einfenben, aEroo aud) über
baS fRäßere AuSfunft ertßeilt mirb.

35as älcu^cre her tpfnerfirrffc Itt Söittcnbarf) foE einer
SReparatur unterfteüt roerben. Offerten sur Uebernaßme ber besüg»
ließen Arbeiten finb bis 12. Apri; an ben fßräfibenten beS fiirdßen»
üerroaltungäratßeS, ôerrn g. A. ©cheer in fiapf, bei roelcßem aud)
©aitbefcßrieb unb UebernahmSbebingungen sur ©infießt »orliegen,
einsureießen.

(Sifenar&eiteit. Ueber bie Sieferung unb ÏRontirung beS

©ifeni»erfe»> für 2 ©aßnbrüden über bie ©almfacßer Aacß beim
©aßnßof DiomanSßorn unb für 2 ©traßenbriiden für bie Ueber»

füßrung ber ©riggerftraße beim ©aßnßofe 28intertßur über bie
©eleife ber 3üricß»2Binterthurer» unb 28intertßur.fioblenser Sinie
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ÄVO Welche Metallindustrie hätte regelmäßige Beschäftigung
für tüchtige Holzschnitzler zum Anfertigen von Modellen?

A01. Wer könnte genaue Adressen von Holzlieferanten in
Vorarlberg und Süddeutschland mittheilen? Es würde sich nament-
lich um Stämme für Bretteraolz von 36 Centimeter aufwärts
handeln, prima Qualität; ebenso würde man sich für Langbauholz,
ebenfalls erster Sorte, interessiren. Bezügliche Eingaben vermittelt
die Expedition d. Bl.

KOS. Wer liefert Schließen und Klammern zur Befestigung
der Verschalung an I'-Balken?

ÄV3. Ich habe eine Wohnung inne im zweiten Stocke einer
Wirthschaft. Unmittelbar unter meiner Wohnstube und theilweise
dem Schlafzimmer liegt das Wirthschaftslokal. Der Wohnstuben-
und Schlafzimmerboden sind sehr schlecht gefügt, zwischen den ein-
zelnen Laden fingerbreite Ritzen und keine Füllung zwischen den
Boden. Aus der Wirthschaft herauf durch die Gypsdecke und den

tannenen Fußboden dringt nun ein abscheulicher durchdringender
Tabaksgeruch und schlechte verdorbene Lust, einem den Aufenthalt
förmlich unmöglich machend. Wie läßt sich diesem Uebelstand auf
die einfachste, billigste und gründlichste Art abhelfen? Gibt es ein
bewährtes billiges Füllmaterial, bezw. vollständig abschließenden,
gleichsam desinfizirenden Jsolirstoff, und wo ist solcher erhältlich?
Die Baumeister und Handwerker auf dem Lande halten bekannt-
lich als Füllmaterial jeden Abfall für gut genug und dieser Um-
stand wird jedenfalls viel zu wenig gewürdigt bei Wohnungsein-
richtungen. Für gefällige Auskunft wäre sehr dankbar und auf
Wunsch gerne zur Vergütung bereit.

ÄO4 Wer kauft Sensenwörbe, Toggenburger Fayon? Zu
haben bei Aug. Breitenmoser, Gabeln- und Rechenmacher, Acker-
wies, Gemeinde Mvsnang, Kt. St. Gallen.

ÄV3. Welche Fabrik liefert Maschinen für die Marmorindu-
strie, zum Steinsägen, Poliren, Drehen, Bohren, Hobeln zc.

Ävti. Welches ist die zweckmäßigste Bedachung auf ein Maga-
zin, das man wegen der Gewinnung an Lagerraum möglichst eben

zu erstellen geneigt ist, und wer liefert solche?
SO?. Wo erhält man Zeichnungen nach verschiedener Art

und Größe, für Kochherde in Hotels, Privathäuser und Anstalten,
nach neuester Konstruktion und zu welchem Preise?

AV8. Wer hat eine alte, aber noch brauchbare Rohrwalze
für 3 Millimeter starkes Blech, zu verkaufen?

ÄVK. Welcher Schmiedmeister liefert Breitäxte und Fälläxte
für Zimmerleute, und besorgt das Stählen derselben? Vorläufiger
Bedarf 12 Stück.

Antworten.
Auf Frage 173. Antwort ist Ihnen direkt zugegangen.
Auf Fragen 177 und 17N. Offerten werden Ihnen direkt ge-

macht.
Auf Frage 178. Wenden Sie sich an die Firma D. Denzler,

Seiler, Zürich.
Auf Frage 18Ä theile Ihnen mit, daß ich im Besitze von zwei

französischen Kochherden bin; den einen erlasse für 20 Fr., den
andern für 30 Fr. Gottlieb Alder, Schlossermeister, Richtersweil.

Auf Frage 177. Die berühmte Steingutwaarenfabrik Höhr,
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Auf Frage 184. Die Heiland'schen Leiterngerüste (Patent)
und als die besten aller Fayadengerüste gepriesen, fertigt die „Erste
deutsche Leiterngerüstsabrik Kaufmann u. Heiland" in Charlotten-
bürg. De Haer's Gerüst für innere Räume (für Dekorationsmaler,
Stuccateure :c.) fertigt die Firma O. u. I. de Haer in Düsseldorf.
Lassen Sie sich Prospekte kommen.

Auf Frage 1<»1 die Mittheilung, daß die Fabrik für elektrische
Apparate solide galvanische Vergoldung und I. Honold, Goldschmid,
beste Feuervergoldnng liefert; beide Finnen in Uster, Kt. Zürich.
Ein Blitzableiteraufseher.

Auf Frage 183. Zaunstäbe in wünschbaren Dimensionen lie-
fert und möchte mit Fragesteller in Korrespondenz treten Fritz
Wälchli, Zaunmacher, O -Boltigen b. Biimpliz (Bern).

Auf Frage 18îl. Zwingen aus einem Stück nach beliebigem
Maß, vernickelt, versilbert oder roh ic., liefert als Spezialist von
seinmechanischen Arbeiten A. Hotz, Cham.

Aus Frage 18<». Habe eine in bestem Zustande befindliche
Bandsäge zu verkaufen, unter günstigen Bedingungen. I. Willi,
Malans, Kt. Graubünden.

Auf Frage 178. Strickleitern solidester Konstruktion in ver-
schiedenen Ausführungen liefert die Mechanische Bindfadenfabrik
Schasfhausen.

Auf Frage 178. Strickleitern, ganz solid, liefert Jacques
Galopin, Corderie de la Cluse, Rue Croix d'Or 29, Genf.

Auf Frage 184. Für Hängegerüste (für Maler) liefere ich:
die Seile, die Moufles und das nöthige Eisenwerk. Fragesteller
möge die Länge der Gerüste und die Höhe des Gebäudes angeben.
Jacques Galopin, Corderie de la Cluse, Rue Croix d'Or 29, Genf.

Submissions-Anzeiger.
Schulhanobau Samstagcrn im Berg Richtersweil. Die

Maurer- und Steinhauerarbeiten werden hiemit zur Konkurrenz

ausgeschrieben. Uebernahmsofferten sind bis zum 20. April ver-
schloffen mit der Aufschrift „Schulhausbau Samstagern" an Herrn
H. Landis rn Richtersweil zu richten, bei welchem Pläne und
Vorausmaße zur Einsicht aufliegen. Auskunft ertheilt ebenfalls
Herr Architekt Diener in Hottingen.

Straszenbau. Ueber Erstellung einer zirka 600 Meter langen
Gemeindestraße ab dem obern Fellinis bis Bahnhof Wollerau
(Schwyz) ist Konkurrenz eröffnet. Uebernehmer derselben haben ihre
Offerten bis und mit 17. April dem Herrn Gemeindepräsident
Litschi in Pfäffikon einzureichen, allwo Bauvorschrift und Plan
eingesehen werden kann.

Stratzenbauarbeiten in Wyl. a. Anlage und Planie der
Korrektion der St. Peterstraße und Schwanengasse, inklusive Stein-
bett, Bekiesung und Vermarkung; b. Materiallieferung und Er-
stellen der gepflasterten Schalen für genannte Straßen: o. Abbruch
der alten und Aufbau der neuen Friedhofmauer mit Sockel, längs
der zu korrigirenden St. Peterstraße (sammt Eingangstreppe), in-
klusive Materiallieferung; à. Erstellung von Schächten, Einläufen
und Cementröhrenleitungen für die Wasserableitung. Die bezüg-
lichen Pläne, der Baubeschrieb mit Vorausmaß und besondern Be-
stimmungen, sowie die Akkordbedingungen liegen auf der Gemeinde-
rathskanzlei zur Einsicht offen und sind schriftliche Eingaben mit
der Aufschrist „Angebot für Bauarbeiten in Wyl" franko und
verschlossen bis 15. April daselbst einzureichen.

Kanalisation. Die Gemeinde Wipkingen ist im Falle, die
Kanalisation durch das Dorf zu ergänzen, zu erweitern und bis
in die Limmat zu führen. Die Vorausmaße, Bauvorschriften und
Bedingungen liegen bis 12. April auf der Gemeinderathskanzlei
zur Einsicht offen und sind Uebernahmsofferten innert gleicher Frist
franko dem Gemeinderathe einzureichen.

Eiserner Zaun. Herr Joseph Schmidt jzum „Italienischen
Keller" in Zug beabsichtigt, einen Zaun von 62 Meter Länge und
90 Centimeter Höhe in Eisengeländer erstellen zu lassen, für welche
Arbeit freie Konkurrenz eröffnet wird. Zeichnungen zur Verein-
barung sind demselben zur Einsicht zu unterbreiten. Lieferzeit Ende
April oder Anfang Mai.

Malerarbeiten. Zu den Neubauten der beiden Realschul-
gebäude in St. Gallen sind die innern Malerarbeiten in Akkord
zu vergeben. Pläne und Bedingungen können im Baubureau,
Mädchenschul-Neubau (Thalhof) 1. Stock, eingesehen werden; die
Offerten sind an Herrn E. Zollikofer-Wirth, Präsident der schul-
räthlichen Baukommission, bis zum 12. April einzureichen.

Cementarbeiten. Die Gemeinde Jnterlaken läßt dieses Früh-
jähr wieder einige Strecken Trottoirs in Cement (Plättchen) aus-
führen. Bewerber wollen ihre Angebote per Quadratmeter bis zum
16. April bei Herrn Gemeinderath Krebs in Jnterlaken einreichen.

Die Maurerarbeiten zu einem Neubau des Herrn Mark-
walder zum Armenbad in Baden werden zur Konkurrenz auSge-
schrieben. Nähere Auskunft ertheilen Dorer u. Füchslin, Archi-
tekten in Baden, welche Uebernahms-Offerten bis zum 15. April
entgegennehmen.

Erhöhung des Kicheren Hafendammes in Rorschach.
Bauvorschriften und Vorausmaße können bei der Hasenverwaltung
in Rorschach, sowie auf dem Bureau des Kantons-Ingenieurs in
St. Gallen eingesehen werden. Offerten sind verschlossen und mit
der Aufschrift „Erhöhung des äußeren HafendamMes in Rorschach"
versehen bis zum 24. April an das Baudepartement des Kantons
St. Gallen einzureichen.

Die Licht- und Wasserwerke Zürich eröffnen Konkurrenz
über die akkordweise Ausführung der Erd-, Maurer- und Stein-
hauerarbeiten für die Erweiterung der Filteranlagen im Industrie-
Quartier, sowie Erstellung einer Reservoir-Abtheilung im Schmelz-
berg. Pläne und Vorschriften liegen auf dem Baubureau, Bahn-
hofbrücke Nr. 1, Zürich, zur Einsicht auf, woselbst auch gewünschte
Auskunst ertheilt wird. Angebote für die ganze Arbeit sowohl als
für einzelne Theile derselben sind bis 16. April an den Borstand
der Licht- und Wasserwerke, Herrn Stadtpräsident Pestalozzi in
Zürich einzureichen.

Maler- und Bergolderarbeiten. Die Schulgemeinde Gütig-
Hausen ist im Falle, dieses Frühjahr verschiedene Malerarbeiten
ausführen zu lassen, nämlich: Anstrich des Schulhausthürmchens,
sowie des eisernen Gartenzaunes, ferner Anstrich und Vergolden
der Zeigertafeln, Zeiger, Kuppeln und Wetterfahne. Uebernahms-
lustige Fachleute wollen ihre Eingaben verschlossen bis spätestens
den 15. April an die Schulverwaltung einsenden, allwo auch über
das Nähere Auskunft ertheilt wird.

Das Reichere der Pfarrkirche in Wittenbach soll einer
Reparatur unterstellt werden. Offerten zur Uebernahme der bezüg-
lichen Arbeiten sind bis 12. Apri! an den Präsidenten des Kirchen-
Verwaltungsrathes, Herrn I. A. Scheer in Kapf, bei welchem auch
Banbeschrieb und Uebernahmsbedingungen zur Einsicht vorliegen,
einzureichen.

Eisenarbeiten. Ueber die Lieferung und Montirung des
Eisenwerke-, für 2 Bahnbrücken über die Salmsacher Aach beim
Bahnhof Romanshorn und für 2 Straßenbrücken für die Ueber-
führung der Briggerstraße beim Bahnhose Winterthur über die
Geleise der Zürich-Winterthurer- und Winterthur-Koblenzer Linie
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im ©efammtgewicpt Don jirfa 95 Sonnen ©ufs» unb ©ipmiebeifen
eröffnen mir piemit Konfurrenz unb laben Bewerber für biefe Sir»

beiten ein, Don ben Dianen unb Bebingungen auf bent Sureau
beg i>errnSp. Weif;, Dbenngenieur für ben Bahnbetrieb ber 94 D. B.
(int Sftopmaterialbapnpof 5luf;erfipl), ©inficht ju nefinten unb i^re
Offerten oerfctitoffen fpätefteng big unb mit 12. Slpril an bie Siref»
tion ber ©cpweiz. ißoröoftbapn in .güricO einzureichen.

fllefcrûoirè. Sie politifcpe ©etneinbe fyiaroil ift im g-aHe,

tm obern Bollberg unb auf ber ©gg je ein geöecfte? 3îeferooir Don

36 fubilmeter Snpaft erfteflen ju (äffen. Süchtige Bewerber tonnen
Don B'on unb Baubetrieb bei §errn ©gli zur „ißoft" ©inficpt
nehmen. Uebernapm§offer:en finb big zum 15. Slprif an bag g-euer»

fommanbo glawil einzureichen.
Söctlcguttö öcr ©tttnteftrnffc in SU einteilt. Heber bereu

9lu§fiiprung Wirb freie Sîonïurrenj eröffnet. Boranfcplag für bie

jefjt ju uergebenben Slrbeiten gm. 14,000. Bertraggbebingungen,
BorauSmafte unb Bläne liegen beim ©emeinbeamt Dlebftein unb

im Büreatt beg St'antongingenieurg auf. Offerten finb oerfcftloffen
unb mit ber tluffcprift „Berleguitg ber ©taatöftrape in SRebftein"

terfepen, big fpätefteng ben 16. Slprtl bent Baubepartement beg

Sîantong ©t. ©aûen einzureichen.
ftrmticntjausbnu glntt)t)l. eg werben ber freien Sonfurrenj

unterftettt: a) bie SKaler» unb Sapejierarbeit für bag ©emeinöe»

tranfenpauS; b) bie Grb», ÜJlaurer«, ©teinpauer», ©entent» unb

©ppg», fjimmer», SacpbecEer», ©fafer», ©djreiner», ©cbmieb» unb
©cploffer», glaicpner», §afner» unb -Uialerarbeit für bag Slb'on»

berunggpaug (Blan I ber eibgenöffifcpen Normalien). g-ür Be»

ficfftigung ber B'äne fantmt Baubefcbrieb unb ber Totalität wenbe

man fid) gefälligft an £>errn ©emeinberatp 3. Bölfte jum „©tern"
in glawyl. Sie Uebernapmgofferten finb fcbnit(id), Derfdiloffen
unb mit ber 2luffcprift „Stranïenpauâbau" big fpätefteng ben 16.

Slpril bem Bräfibenten ber Baufommiffio.:, §etrn 3- ©teiger»Weper,
einzugeben.

®ie reformate kirrfjgcmcitt&e ïTîljctttfcI&cxt ift SBidenS,
eine Kirche ^u bauen, unb zur ©rlangung non Bfänen fiir bie»

felbe eröffnet fie eine allgemeine Konturrenz. Sie Iperren Slrrfji»
tetten', bie fid) an bent Wettbewerb betpeiligen wollen, tonnen bei

§errn §. Çoffmann, Bräfibent ber Kird)enpffege, bie SSonfurrenj»
bebingungen, fowie ben ©ituationgplan beziepen.

Sjgfläftcrerarbeiten. gür bie neue ©rimfelftrafse' wirb bie

atforbweife Uebernaptne üon 2000 ilaufmeter ©eitenfcpalen ju einer

freien Konturrenz anggefdirieben. Sarauf reflettirenbe facpfitnbige
Bflüfterer Wollen iljre Singebote fcpriftlicp an bag Baubureau ber
©rimfelftrafje in 3nnertfir<ben fenben, wo audj uäpere Slugfunft
ertpeilt wirb.

S'iit 5yal)ttcttmalcr. Sie ©rütlifeftion Gmmenbrüde (Uu^ern)
ift Willeng, eine Bereingfapne anjitfcpaffen. hierauf Sllefleftirenbe
finb gebeten, biegbejüglicpe Offerten big fpätefteng ben 28. Slpril
an obige ©ettion einzureichen.

@trnf$enbmt. Ser ©emeinberatp Don ©rabg eröffnet piemit
freie Sonturrenj für ben Bau einer Strafte nach bem ©rabferberg,
Dom Sorf big ©cpluft. Sänge 3300 ÏReter. Boranfcplag runb
gr. 39,000. Biäne, Boraugmafte unb Bertraggbebingungen liegen
auf bem Slmtopoufe ©rabg zur ©inficpt auf. ©ingabeit finb Der»
fcpioffen big fpätefteng ben 15. Slpril 1. 3- an ben ©emeinberatp in
©rabg, mit ber Sluffchrift „©traftenbau ©rabferberg", einjufenben.

Sïirdtenorgeï. Sie Kircpgemeinbe Oberwpl im ©immenthal
beabficptigt, in ihrer Kircpe eine neue Orgel erfieüen ju laffen.
Orgelbaumeifter, rneldje auf beren Jperfieltung reflettiren, woben
betainirte Bläne unb Borlagen beziehen beim bortigen Bfuframt,
bei weldjent aud) augfüprlicpe SeDife big fpätefteng 17. Slpril (Oftern)
einzureichen finb.

©nthiüefe. ©emäp bunbegratplicpem Befcptnffe fob zur Be»

fchaffung oon ©ntwürfen für ein in Sieuenburg zu erftellenbeg
Boft» unb Selegrapbengebäube unter ben fchweiserifdiett unb ben
in ber Schweiz niebergeiaffenen Slrd)iteften ein Wettbewerb Deran»
ftaltet Werben, zufolge beffen hiemit zur Sefpeitigung an bentfelben
eingelaben wirb, lieber alleg Wettere gibt bag Brograntm, weldteg
Don ber Sireftton ber eibg. Bauten in Bern gratig zu beziepen ift,
bie notpwenbige Slugfunft.

Sertit OBitgl. ganten- uttî» gerreit|laf-|lonweautéô
in ber reieppattigften g-arbenaugwapl, uorjüglicpfte ©ewebe,

offeriren in boppeltbreiter Waare ^etfölttctzu^r.—.75,
—. 95, 1. 45 unb 2. 45. ®etait=Berfanbt an 3ebermann
TOeter», >-oben» ober ©tücfweife burcp bag

©rfte ©cpweizerifdie Berfanbtgefcpäft Dettittflcr & ®o.,
Siirtt!).
J8. S. SUufter unferer fämmtlidjen Sotleftionen bereitwilligft

untgepenbg franfo. Sleuefte tolorirte SRobebilber gratig.

Lehrlingsstelle-Gesuch.
796) Ein Jüngling mit guter
Schulbildung, im Alter von
sechszehn Jahren, wünscht
bei einem

Kleinmechaniker,
am liebsten in Luzerii, in die
Lehre zu treten. — Adresse
zu erfragen bei der Exped.
der Handwerker-Zeitung in
St. Gallen.

Zu verkaufen:
788] ein seit 15 Jahren be-
stehendes

SpEnglmi=®efd)ilft
mit Wohnhaus und Werk-
statte ist wegen Gesund-
heitsrücksichten zu verkau-
fen ; für einen soliden Mann
würde dasselbe eine ordent-
liehe Existenz bieten. Aus-
kunft unter Chiffre 788 er-
theilt die Exped. der Hand-
werker-Zeitung in St. Gallen.
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Lehrling gesucht.
805) Ein kräftiger und intel-
ligenter Jüngling von 15 bis
16 Jahren könnte unter gün-
stigen Bedingungen die

kupferschmiederei
erlernen, bei Salm, Kupfer-
Schmied in Locle.

C.Weber-Landolt, Ing.
Menziken (Schweiz). [785

WEBER's Petroleum-Motor

Zu verkaufen:
3) ein schönes Heim wesen
nahe bei der künftigen Ei-
senbahnstation Feldbach, be-
stehend in Hans u. Scheune,
für zwei Kühe Wies- und
Streuland, eine Juchart Re-
ben. Dasselbe würde sich
für jeden Handwerker

eignen. Auskunft ertheilt
Eduard Keller

im
Sonnenberg -Hombrechtikon.

Brunnen, die Fournier-
und Kelilstäbefabrik

liefert äusserst billige Fourniere
(Messerschnitt), sowie saubere
Stabe, und nimmt jederzeit Holz
zum Schneiden an.

Neuer reichhaltiger Catalog gra-
tis. [745] Der Besitser

F. Karl v. Euw.

Blechbüchsen
in verschiedensten Grössen
empfiehlt (786

Joh. Kopetschny,
Frauenfeld.

Parten# C. TFe&er-ianrfoZ#. Vs—100 HP.
Betrieb mit

gew. Petroleum.
Consum pro

Pferd u. Stunde
12-14 Cts.

Einfachster,
sicherster Motor
der Zeit. In- u.
Ausserbetrieb-
Setzung äugen-
blicklieb. Keine

Wartung.
Silb. Medaille

Paris 1889.
Prima Pe/erenze«.

WIM

Irurrlör^appnrate

Extincteurs
in verbesserter Konstruk-
tion, inklusive Kiste mit 6

Ladungen (infolge des bil-
ligen Preises jetzt überall
einführbar). Erste Bezugs-
quelle. Preis 80 Fr.
18) Ed. Leppig, Chur.

Wer
verfertigt auf Bestellung in-
nert 8 Tagen gute, starke
Kehleisen für Hobel- und
Kehlmaschinen

Offerten unter Chiffre 17

an die Exp. d. „Handwerker-
Zeitung" in St. Gallen. (17

Für Schreiner!
763) Fourniere in vortreff-
licher Auswahl und Verzie-
rungen zuMöbel-Aufsätzen,
Träger etc. hält beständig

auf Lager und empfiehlt
solche zu sehr billigem Preis

P. Klaus in Wvl.
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im Gesammtgewicht von zirka 95 Tonnen Guß- und Schmiedeisen

eröffnen wir hiemit Konkurrenz und laden Bewerber für diese Ar-
beiten ein, von den Plänen und Bedingungen auf dem Bureau
des Herrn Th, Weiß, Oberingenieur für den Bahnbetrieb der N.O. B.
(im Rohmaterialbahnhvf Außersihl), Einsicht zu nebmen und ihre
Offerten verschlossen spätestens bis und mit 12. April an die Direk-
tion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich einzureichen.

Reservoirs. Die politische Gemeinde Flawil ist im Falle,
im obern Botsberg und auf der Egg je ein gedecktes Reservoir von
36 Kubikmeter Inhalt erstellen zu lassen. Tüchtige Bewerber können

von Plan und Baubeschrieb bei Herrn Egli zur „Post" Einsicht
nehmen. Uebernahmsofferten sind bis zum IS. April an das Feuer-
kommando Flawil einzureichen.

Verlegung der Staatsstraße in Rebstein. Ueber deren

Ausführung wird freie Konkurrenz eröffnet. Voranschlag für die

jetzt zu vergebenden Arbeiten Fr. 14,999. Vertragsbedingungen,
Vorausmaße und Pläne liegen beim Gemeindeamt Rebstein und

im Bureau des Kantonsingenieurs auf. Offerten sind verschlossen

und mit der Aufschrift „Verlegung der Staatsstraße in Rebstein"
versehen, bis spätestens den 16. April dem Baudepartement des

Kantons St. Gallen einzureichen.
Krankenhausbett» Flawyl. Es werden der freien Konkurrenz

unterstellt: a) die Maler- und Tapezierarbeir für das Gemeinde-

krankenhaus; b) die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Cement- und

Gyps-, Zimmer-, Dachdecker-, Glaser-, Schreiner-, Schmied- und
Schlosser-, Flaschner-, Hafner- und Malerarbeit für das Akckon-

derungshaus (Plan I der eidgenössischen Normalien). Für Be-
sichtigung der Pläne sammt Baubeschrieb und der Lokalität wende

man sich gefälligst an Herrn Gemeinderath I. Bölkle zum „Stern"
in Flawyl. Die Uebernahmsofferten sind (christlich, verschlossen

und mit der Aufschrift „Krankenhausbett" bis spätestens den 16.

April dem Präsidenten der Baukommissior, Herrn I. Steiger-Weyer,
einzugeben.

Die reforinirtc Kirchgemeinde Nheinfclde» ist Willens,
eine Kirche zu bauen, und zur Erlangung von Plänen für die-
selbe eröffnet sie eine allgemeine Konkurrenz. Die Herren Archi-
tektenh die sich an dem Wettbewerb betheiligen wollen, können bei

Herrn H. Hoffmann, Präsident der Kirchenpflege, die Konkurrenz-
bedingungen, sowie den Situationsplan beziehen.

Pflästcrerarbeiten. Für die neue Grimselstraße' wird die

akkordweise Uebernahme von 2999 Laufmeter Seitenschalen zu einer

freien Konkurrenz ausgeschrieben. Darauf reflcktirende fachkundige
Pflästerer wollen ihre Angebote schriftlich an das Baubureau der
Grimselstraße in Jnnertkirchen senden, wo auch nähere Auskunft
ertheilt wird.

Für Fahnenmaler. Die Grütlisektion Emmenbrücke (Luzern)
ist Willens, eine Vereinsfahne anzuschaffen. Hierauf Reflektirende
sind gebeten, diesbezügliche Offerten bis spätestens den 28. April
an obige Sektion einzureichen.

Straßenbau. Der Gemeinderath von Grabs eröffnet hiemit
freie Konkurrenz für den Bau einer Straße nach dem Grabserberg,
vom Dorf bis Schluß. Länge 3399 Meter. Voranschlag rund
Fr. 39,999. Pläne, Vorausmaße und Vertragsbedingungen liegen
auf dem Amtshouse Grabs zur Einsicht aus. Eingaben sind ver-
schloffen bis spätestens den IS. April l. I. an den Gemeinderath in
Grabs, mit der Aufschrift „Straßenbau Grabserberg", einzusenden.

Kirchenorgel. Die Kirchgemeinde Oberwyl im Simmenthal
beabsichtigt, in ihrer Kirche eine neue Orgel erstellen zu lassen.
Orgelbaumeister, welche auf deren Herstellung reflektiren, wollen
detaillirte Pläne und Vorlagen beziehen beim dortigen Pfarramt,
bei welchem auch ausführliche Devise bis spätestens 17. April (Ostern)
einzureichen sind.

Entwürfe. Gemäß bundesräthlichem Beschlusse soll zur Be-
schaffung von Entwürfen für ein in Neuenburg zu erstellendes
Post- und Telegraphengebäude unter den schweizerischen und den
in der Schweiz niedergelassenen Architekten ein Wettbewerb veran-
staltet werden, zufolge dessen hiemit zur Betheiligung an demselben
eingeladen wird. Ueber alles Weitere gibt das Programm, welches
von der Direktion der eidg. Bauten in Bern gratis zu beziehen ist,
die nothwendige Auskunft.

Aecht Engt. Damen- und Herrenstsff-Nouueautvs
in der reichhaltigsten Farbenauswahl, vorzüglichste Gewebe,

offeriren in doppeltbreiker Waare ptl Meter zu Fr.—.75,
—. 95, 1. 45 und 2. 45. Detail-Versandt an Jedermann
Meter-, «-oben- oder Stückweise durch das

Erste Schweizerische Versandtgeschäft Oettinger à Co.,
Zürich.
u. 8. Muster unserer sämmtlichen Kollektionen bereitwilligst

umgehends franko. Neueste kolorirte Modebilder gratis.

IMiiiMà-Kkà
796) Oin ckünAlinA mit Zutsr
LebulbilàunA, im tlltsr von
ssobsssbn ckabrsn, wünssbt
bei sinsm

Klkmmeokaniliki',
um liebsten in Imsenii, in àis
Lsbrs su treten. — 4àrssss
su ertränkn bei àsr IZxpsà.
àsr Lanàvsrksr-^situng in
Lt. LaUsn.

783j sin ssit 15 Uabrsn bs-
stsbsnâss

Zpmglttki-SkslIM
mit Wslinliaus luitl IVsrle-
«lütt« ist WSASN Llssunà-
bsitsrüoksiobtsn su vsrkau-
t'sn; tur sinsn soliàsn Nann
rvilràs àassslbs sins oràsnt-
Uobs Dxistsns bistsn. ^.us-
kuntt untsr Obiikrs 788 sr-
tbsilt àis üxpsck. àsr Lanà-
rvsrksr.^situnz; in Lt. UlaUsn.

L «5 «2

I

Z s
I «
z-Z
Z -s

.ZZZ
ich ich ^-8«

B.
lz s A
»? n«L"S «!

V s
s ^V

'S
V̂—>

H 'S Ov

S

IiàûiiK
895) Lin krâttÍAsr unà intsl-
U^snter llunAlivA von 15 bis
16 Uabrsn könnte untsr Ailn-
sti^sn kvàinAun^sn àis

!<upfLl-8eîimiàl-ei
srlsrnsn, dsi Lupt'sr-
sobmisck in UiOvIs.

1^.
Ik>«îN2Ìûe» (Lobtvsts). s785

Wk^k'8 ketroleum-Aotor

/il- i :
3) vin ssltönss U v i »> u s s s n
nabs ksi àsr künttiZen Li-
ssnbabnstation Lslàbasb, bs-
stsbsnà in Laus u. Labsuns,
tur srvsi Lübs 'VLiss- unà
Ltrsulanck, sins Uuobart Ls-
bsn. Oassslbs wûràs siob
tur ssâsrr Ls,nâvsrlrsr

siAnsn. àuskuntt srtbsilt

im
LoimsitbkiN.IllombissIUikoii.

Liunneu, àis Lsurnisr-
iiiul ltsltlstübskitdrlk

lisfort AUkLsrsd vtUige ^ourniere
(UssssrLodllitt), sovvis saubsrs

ràdds.1tjZsr àtaloss Ars.-
tis. ^45^ v«-r Lesiìsor

r. kse! V. ruv/.

Kl6àbûà86iì
in vsrssbisàsnstsn Lrösssn
smpüsblt (786

4à XostttlLctlttv,

100 M.

eorlsum xro
Z?5erâ. 11. Stunàs

12-14^ vts.

sioàerstsr Motor
âor 2eit. In- u.
àsserdotrisd-
ssàtinZ àlIFSH-
dlìoklià. Xolnv

Wartung.
Slid. MoàsMs

?aris 1839.

KiitrlSslljlippmltk

H x t i ii « t v u r ^
in vvrll,v«««rtvr Construk-
tion, inklusive Lists mit 6

I-aàunAsn (illtolgs àss bil-
lÍASn Ursisss sstst übsraU
sintübrbar). lürsts lZssuZs-
guslis. Vreis 8V
18) lili. >„kppig, vkui-,

-XVsi-
vsrt'srtiKt aul LsstsUuug in-
nsrt 8 DaZsu Zuts, starks

t'ür Lobsl- unà
Lsblmasobinsn?

OKsrtsn untsr Obitkrs 17

an àis lZxp. à. „Lanàcvsrksr-
l^situnA" in Lt. LaUsn. (17

fül' Zààki-!
763) l'oui-nïsne in vortrslk-
Ueber Husrvabl unà Venîrie-
i-ungeiZ suNöbsl-^uksätssn,

sto. bält bsstânàÍK
aut I-aAsr unâ smpkisblt

solsbe su ssbr biUiAsm ?rsis
XtîliiL in ^Vvl.
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